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Liebe Mitglieder, Freund*innen und
Förder*innen,

Vielen Dank für das dem Gesamtvor-
stand und mir entgegengebrachten Ver-
trauen, den TVS die nächsten zwei Jahre
zu führen. Auch wenn nicht so viele zur
Jahreshauptversammlung gekommen
sind – das kann man in der momentanen
Situation sehr gut verstehen –, konnten
wir trotzdem Informationen weiterge-
ben und unsere Wahlen abhalten. Hier
nochmal mein persönli-
cher Dank an Manfred
Bruzek bei der Unterstüt-
zung als Wahlleiter.

Unsere erste Veranstal-
tung, der Boulevard in
Gevelsberg mit einem
Stand vom TVS, konnte
wieder besucht werden.
Und ich denke, wir haben uns ganz gut
präsentiert. Dank der Unterstützung ei-
niger Übungsleiter und des Vorstands
konnten wir die zwei Tage gut abdecken,
siehe Bericht im Heft.

Auch wenn die vergangenen Jahre
nicht so waren, wie wir das eigentlich ge-
wohnt sind, haben einige Dinge doch zu
Lichtblicken geführt. Die Verteilung eini-
ger Präsente zu Weihnachten war eins
davon, und wenn man sieht, wie die Mei-
sten sich dankbar und lächelnd gefreut
haben, war das schon sehr emotional.

Ich wünsche allen einen schönen Som-
mer und viel Spaß beim Lesen des TVS-
Journals!

Viele Grüße



TVS-Journal 5

Der TVS-Vorstand wurde bei der
Hauptversammlung bestätigt
Die Wahl des Vorstandes und die Ehrung langjähriger Mitglieder stan-

den im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung, zu der der TV Sil-
schede in das ev. Gemeindezentrum eingeladen hatte. Sowohl Vor-
sitzender Uwe Schneider als auch Oberturnwartin Alicia Schneider be-
tonten in ihren Jahresberichten, dass der Turnverein „relativ gut“ durch
die ersten beiden Jahre der Pandemie gekommen sei.

Das sah auch Kassenwart Volker Stur-
han so: Zwar seien die Einnahmen, die
mit Vereins- und Sportaktivitäten im Zu-
sammenhang stehen, massiv gegenüber
den Vorjahren gesunken, aber eben auch
die Ausgaben. So konnte der Kassenwart
wieder einen ausgeglichenen Haushalt
vorlegen, was auch die Kassenprüfer be-
stätigten. 

Der erste Vorsitzende Uwe Schneider,
die zweite Vorsitzende Anne Boehle, Ge-
schäftsführerin Martina Schmidt, Kas-
senwart Volker Sturhan und Ober-
turnwartin Alicia Schneider wurden
ebenso einstimmig wieder gewählt wie
Sozialwartin Marianne Wagner, Presse-
wart Jürgen Taake und die Beisitzer Sa-

bine Bruzek, Nicola Bruzek-Melzer und
Christoph Beßling.

Weitere Berichte in diesem Heft

Nur wenige Mitglieder fanden in diesem Jahr den Weg zur Jahreshauptversammlung –
sicher eine Folge der Pandemie. Auch zwei Vorstandsmitglieder waren zu der Zeit in
Quarantäne…

Vorsitzender Uwe Schneider und Ge-
schäftsführerin Martina Schmidt über-
reichten die Urkunden an die Jubilare, hier
an Christel Hark für 70 Jahre Mitglied-
schaft im TV Silschede.
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Die Jubilare des TV Silschede (von links) Karl-Wilhelm und Christel Kemper, Christel
Hark, Ralf Busch, Annette Ellinghaus und Kim-Leonie Büddecker wurden bei der Jah-
reshauptversammlung im Mai vom Vorsitzenden Uwe Schneider (rechts) mit Urkunde
und Vereinsnadel ausgezeichnet. 

19 Mitglieder für langjährige Treue geehrt
Zwei neue Ehrenmitglieder ernannt

19 Mitglieder wurden in diesem Jahr
für ihre langjährige Treue zum TV Sil-
schede ausgezeichnet und zwei Ehren-
mitglieder ernannt. Leider konnten nur
sechs an der Jahreshauptversammlung
teilnehmen und Urkunde und Vereinsna-
del persönlich abholen.

Seit 25 Jahren dabei sind Kim-Leonie
Büddecker, Ralf Busch, Kay Wemper,
Philipp Cattepoel und Norbert Nicolas-
sen.

Seit 40 Jahren gehören Stefan Böhle,
Annette Ellinghaus, Ulrike Flottmann
und Norbert Matuschek zum TVS.

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurde Mi-
chael Külpmann ausgezeichnet, für 60
Jahre Volker Finke, Christel Kemper und
Jürgen Santorius.

Auf 70 Jahre Zugehörigkeit zum TV Sil-
schede blicken Karl-Friedrich Blaschke,
Christel Hark, Karl-Wilhelm Kemper, Fritz
LoVnk, Horst Möller und Gisela Rudolph
zurück.

Wer seit 50 Jahren Vereinsmitglied und
mindestens 70 Jahre alt ist, wird zum Eh-
renmitglied ernannt. Diese Auszeich-
nung bekamen Gudrun Reschop und
Hans-Jörg Rüping.



TVS-Journal 9

Aufgrund einer Änderung des Termin-
kalenders der Kirchengemeinschaft Haß-
linghausen, Herzkamp, Silschede könnte
es durchaus vorkommen, dass wir unsere
Jahreshauptversammlung in Zukunft in
diesen Jahreszeitraum verschieben,
sagte der Vorsitzende.

Eine Verköstigung, bei den Versamm-
lungen sonst immer von der Kirchenge-
meinde organisiert, gab es bei dieser
Versammlung „aus gegebenem Anlass“
nicht. Uwe Schneider bedankte sich herz-
lich bei Pfarrer Dr. Uwe Renfort, dass die

Versammlung überhaupt im Gemeinde-
haus stattVnden konnte.

Der Vorsitzende berichtete, dass der
Vorstand sich dazu entschlossen hat,
Flüchtlinge aus der Ukraine im Turnver-
ein willkommen zu heißen. Gerne kön-
nen sie an den Übungseinheiten teil-
nehmen. „Natürlich gilt das weiterhin für
alle Flüchtlinge“, machte Uwe Schneider
deutlich und forderte die Mitglieder auf:
„Bitte gebt die Infos weiter.“

Seit der vorigen Jahreshauptversamm-
lung gab es verständlicherweise nur we-
nige Veranstaltungen, an denen der
TVS-Vorstand teilnehmen konnte. Des-
halb ist die vom Vorsitzenden vorgetra-
gene Liste auch relativ kurz:
28.10.2021 Sitzung HSG Gevelsberg-Sil-

schede
14.11.2021 Kranzniederlegung Denkmal
20.12.2021 Überraschung für Übungslei-

ter verteilt
22.02.2022 Online Meeting mit Pro-City

Gevelsberg
23.03.2022 TreUen der SIG in Silschede
30.03.2022 Meeting zur Heimathistori-

schen Woche
29.04.2022 Jugendtag und Wahl zum Ju-

gendvorstand

Jahreshauptversammlung erst im Mai
„Die Corona Zeit hat uns alle sehr betroFen, nicht nur die Ausfälle der

Übungseinheiten, das persönliche WohlbeGnden, die Familie, alles hat
darunter gelitten. Nun sieht es im Moment eigentlich nicht viel besser
aus, aber die Erleichterungen der Regierung helfen auch uns dabei, sich
endlich mal wieder zu treFen.“ Das sagte Uwe Schneider, der Vorsitzende
des TV Silschede, bei seiner Begrüßung zur Jahreshauptversammlung im
Gemeindesaal, die nach der Pandemie-bedingten Schließung erst im Mai
stattfand, „wieder ein ungewöhnlicher Zeitpunkt, nachdem wir uns im
September getroFen hatten und wir eigentlich Termine im Januar mit
Kälte, Schnee und Eis gewohnt sind“, gab Uwe Schneider zu bedenken.

Ehrenvorsitzender Manfred Bruzek über-
nahm die Leitung der Versammlung beim
Tagesordnungspunkt „Wahlen des Vor-
standes“.
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Die neusten Corona-Maßnahmen wur-
den stets an alle Übungsleiter weiterge-
leitet in der HoUnung, dass wir nun
endlich wieder starten konnten. Unter
strengen Hygienevorschriften war dies
eine Woche vor den Sommerferien 2021
auch wieder möglich. Noch verunsichert
und vorsichtig versuchten einige Sport-
gruppen wieder zu starten. Unter Ein-
haltung der Hygienemaßnahmen wie
zum Beispiel der Abstandsregelung, der
regelmäßigen Desinfektion von benutz-
ten Geräten oder des neuen Zeitmana-
gements (zehn Minuten eher Schluss
machen wegen Lüften) war das alles
aber nicht so einfach. So beschlossen ei-
nige Übungsleiter, ihre Einheit an die fri-
sche Luft zu verlegen. Spielte das Wetter
mit, wurde draußen Sport gemacht.

Als sich alles soweit eingependelt hatte
und – soweit es ging – wieder normali-
sierte, kamen auch die Mitglieder wieder
zurück. Es gab einen extremen Zulauf bei
der Eltern-Kind-Gruppe, die ihre Teilneh-
mer deshalb in zwei Gruppen aufteilen
musste und die dementsprechend leider
nur alle zwei Wochen die Einheiten be-
suchen konnten.

Für diese Organisationen rund um den
Turnbetrieb haben einige Übungsleiter

mehrere Stunden die Woche ihre eigene
Einheit organisieren müssen. Und für
dieses Engagement möchte ich mich
jetzt schon mal bedanken.

Hier hervorzuheben ist unsere Übungs-
leiterin Stefanie Hollberg, die nicht nur
die Eltern-Kind-Gruppe mit rund 60 Teil-

Oberturnwartin Alicia Schneider

Mitgliederzahl trotz Pandemie gestiegen
Halle geschlossen: Übungsstunden deshalb
entweder im Freien oder im Internet
Mit Corona im Schlepptau musste nun auch im vergangenen Jahr ge-

schaut werden, was die Pandemie zulässt und was nicht. Eins jedoch war
schon sicher, und das war, dass die Sporthalle weiterhin geschlossen
bleibt. So hielten wir uns mit Online-Kursen und Angeboten für die Jüng-
sten, die über die Eltern und deren WhatsApp-Gruppen weitergetragen
wurden, über Wasser.



TVS-Journal 13

nehmern (Elternteil und Kind) organi-
sierte, sondern nun auch Übungsleiterin
der Girl Power-Gruppe ist, da Lara Schö-
neborn leider ausgeschieden ist.

Des Weiteren kann ich mit Freude be-
richten, dass Sarah Näther und ihre Wil-
den Kerle 2 männliche Unterstützung
durch Marco Friedberg bekommen
haben. Er spielt erfolgreich in Hagen
Handball und hat den Kontakt über De-
nise Wiecewicz genutzt, bei uns mit ein-
zusteigen. Herzlich Willkommen und
Danke für Deinen Einsatz beim TVS.

Ebenfalls erfreulich ist unser neuer Fat-
burner-Kurs unter der Leitung von Heike
Saschek. Der Schnupperkurs nach den
Ferien war so gut besucht, dass nach den
Herbstferien ein weiterer Kus angebo-
ten werden konnte. Auch hier ein Herzli-
ches Willkommen und viel Freude in
unserer Halle.

Alles in allem ist zu sagen, dass unsere
Übungsleitersituation sich erfreulich
entwickelt hat, aber immer noch Poten-
tial für mehr Helfer hat.

Gute Neuigkeiten gibt es auch im Be-
reich der Mitglieder. Insgesamt ist un-
sere Mitgliederzahl um sieben
Neuzugänge gewachsen. Im Jahr 2020
waren es insgesamt 605 Mitglieder, und
2021 erreichte sie einen Höchststand
von 612 Mitgliedern. Für 2021 war uns
ein Sterbefall bekannt.

Nun möchte ich mich im Namen des ge-
samten Vorstandes bei allen ehrenamt-
lichen Übungsleiter*innenn und
Gruppenhelfer*innen bedanken. Aber
auch bei allen Mitgliedern und Sponso-
ren, die gemeinsam mit uns diese Zeit
gut gemeistert haben und uns weiterhin
unterstützen. VIELEN DANK

Alicia Schneider, Oberturnwartin

Übungsleiter*innen und 
Helfer*innen gesucht
Trotz der Pandemie wächst die

Zahl der Mitglieder im TV Sil-
schede. Um allen Interessierten
die Möglichkeit zum Sporttreiben
zu geben, brauchen wir weitere
Übungsleiter*innen und Helfer*in-
nen, die die Übungsstunden ge-
stalten und begleiten. „Es wäre
sehr schön, wenn sich engagierte
Frauen, Männer und Jugendliche
Gnden, die uns unterstützen kön-
nen“, wünscht sich Oberturnwar-
tin Alicia Schneider.

Wer Lust hat, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren, seine eigenen Ideen einzu-
bringen und Spaß am Sport mit
Kindern, Erwachsenen und Senioren
hat, kann sich bei Oberturnwartin Alicia
Schneider unter der E-Mail-Adresse
otw@tv-silschede.de melden.

SommerferienSommerferien
Die Übungsstunden beginDie Übungsstunden begin--
nen wieder am Mittwoch,nen wieder am Mittwoch,
dem 10. August 2022.dem 10. August 2022.



Allerdings machen die Mitglieds-Bei-
träge nur gut ein Drittel der gesamten
Einnahmen aus. Den größeren Teil brin-
gen Zuschüsse – vor allem des Förder-
vereins der Handballspielgemeinschaft –
sowie Spenden und sogenannte „wirt-
schaftliche Einnahmen“. Das sind vor
allem Erlöse aus Eintrittsgeldern der
HSG und Inseratwerbung in den Zeit-
schriften des TVS und der HSG.

Volker Sturhan bedankte sich ausdrück-
lich bei Heike Maenz, die die Kasse der
Handballspielgemeinschaft führt. Deren
Kosten und Einnahmen werden anteil-
mäßig von den beiden beteiligten Verei-
nen TV Silschede und SEG getragen.

Den Einnahmen gegenüber stehen die
Ausgaben, die vor allem für Übungsleiter
und Trainer sowie im Wesentlichen als
Fahrtkosten für Handballer verwendet
wurden. Hinzu kommen Kosten für
Schiedsrichter, Reisekosten, Sportklei-
dung, Bälle und andere Sportgeräte.
Nicht unerheblich sind die Beiträge für
die Sportverbände, in denen der TV Sil-
schede Mitglied ist, sowie für Versiche-
rungen.

Einnahmen von insgesamt fast 66 000
Euro standen 2021 Ausgaben von knapp
60 000 Euro gegenüber. Der dadurch er-
zielte Überschuss wurde den Rücklagen
zugeführt.

„Das zweite Jahr in Folge wurden nun
der Verein und der Sportbetrieb von der

Corona-Pandemie gezeichnet. Daher
zeigt sich auch in den Finanzen, dass Ein-
nahmen und Ausgaben, die mit Vereins-
und Sportaktivitäten im Zusammenhang
stehen, massiv gegenüber den Vorjahren
gesunken sind, ein gewisser Grundstock
an Einnahmen und Vereins-Angeboten
aber erhalten werden konnte“, erläu-
terte Volker Sturhan, „wie schon 2020
haben wir auch 2021 die Übungsleiter-
entgelte wieder mit einem Zuschlag von
drei Euro pro Übungseinheit ausgezahlt,
um den erheblichen Aufwand durch die
notwendigen Hygiene-Maßnahmen ab-
zufedern.“ Da die Corona-Beschränkun-
gen inzwischen geringer geworden sind
und die Einschränkungen der Vereins-
und Sportaktivitäten aufgehoben wur-
den, hoUt der Kassierer, „dass wir nun
den Übergang in ein normales Vereinsle-
ben Vnden und die Einnahmen und Aus-
gaben sich dem Vor-Corona-Niveau
wieder annähern.“

Die Kassenprüfer Sigrid Janorschke und
Rolf Weber bescheinigten Volker Stur-
han eine ausgezeichnete Kassenführung.
Ihrem Vorschlag, den gesamten Vor-
stand deswegen zu entlasten, stimmte
die Versammlung zu. Sigrid Janorschke
wurde erneut zur Kassenprüferin ge-
wählt. Da Rolf Weber nach zwei Wahlpe-
rioden nicht wieder kandidieren konnte,
wurde Annette Elinghaus zu seiner Nach-
folgerin gewählt.
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Kasse trotz Corona mit positivem Ergebnis
Übergang in „normales Vereinsleben“
Da die Mitgliederzahl des TV Silschede trotz der Pandemie konstant ge-

blieben ist, waren auch die Beitrags-Einnahmen „auf Vorjahresniveau“.
Das berichtete Kassenwart Volker Sturhan bei der Jahreshauptversamm-
lung Anfang Mai. 
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Eine Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung trafen sich die Kinder und Ju-
gendlichen des TV Silschede in der
Turnhalle zu ihrem Jugendtag. Hier
musste entsprechend der Jugendord-
nung ein neuer Jugendvorstand gewählt
werden. Aber auch ein Ziel für den Aus-
Wug im Herbst wählten die zahlreichen
Besucher*innen.

Gratulieren dürfen wir Denise Wiece-
wicz, die einstimmig zur neuen Jugend-
wartin gewählt wurde. Ihre Vorgängerin
Sarah Näther hatte aus privaten Grün-
den nicht erneut kandidiert. Unterstützt
wird Denise durch die ebenfalls neu ge-
wählte Jugendwartin Yvonne Vorberg
und die übrigen frisch gewählten Ju-

gendteam-Mitglieder. Das sind nun
Sarah Näther, Alicia Schneider und die
beiden Jugendvertreter Leonie und Paul
Thaler. Herzlichen Glückwunsch zur ein-
stimmigen Wahl !

Der diesjährige JugendausWug wird
nach Dortmund-Wischlingen zum Schlitt-
schuhlaufen gehen!

Der Jugendtag fand natürlich nicht in
einem Sitzungsaal statt, sondern in der
Turnhalle. Durch die Unterstützung der
zahlreich erschienenen Helfer und Kin-
der aus allen Jugendgruppen konnte das
sehr schnell und angenehm in einer Turn-
stunde geschehen. Und weil die Wahlen
so zügig durchgeführt wurden, blieb
noch genügend Zeit zum Sporttreiben.

Jugendtag mit Wahlen und viel Sport
Nach der Abstimmung freuen sich die Teilnehmer*innen des Jugendtages: Der AusMug im Herbst soll zum Schlittschulaufen gehen.

Das frisch gewählte Jugendteam (von
links): Sarah Näther, Denise Wiecewicz,
Yvonne Vorberg und Alicia Schneider. Vorn
die beiden Jugendvertreter Paul und Leo-
nie Thaler.
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stunde geschehen. Und weil die Wahlen
so zügig durchgeführt wurden, blieb
noch genügend Zeit zum Sporttreiben.

Jugendtag mit Wahlen und viel Sport
Nach der Abstimmung freuen sich die Teilnehmer*innen des Jugendtages: Der AusMug im Herbst soll zum Schlittschulaufen gehen.

Nicht in Wahlkabinen, sondern auf dem
Fußboden der Turnhalle im Kreis sitzend:
So wurde beim Jugendtag des TV Sil-
schede über Fragen diskutiert und bei
Wahlen abgestimmt.
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Wer den Trimm-Dich-Pfad ausprobieren
möchte, sollte sein Smartphone und die
Karte mit den QR-Codes mitnehmen. Die
kann man etwa alle 500 Meter einscan-
nen und sich ein kurzes Video ansehen,
das zu den dort vorgesehenen Übungen
motivieren soll. Dabei gibt es „Hampel-
mann mit Armvariationen“ oder „Schritt-
wechselsprünge“ ebenso wie „Arm-
kreisen mit Blick ins Tal“ oder „Sprint
bergauf“. 

„Jeder darf mitmachen“, fordert die
Leichtathletikwartin auf, man muss nicht
Mitglied im TV Silschede sein. Natürlich

kann man den Pfad auch in kleineren
Etappen ausprobieren, „Hauptsache
jeder hat Spaß dabei“, sagt Martina
Schmidt und würde sich über positive
Rückmeldungen freuen. Fotos oder
Filme mit einer kurzen Beschreibung
können an info@tv-silschede.de ge-
schickt werden.

Wer auf dem Trimm-Dich-Pfad seine Fit-
ness gesteigert hat, ist herzlich eingela-
den zu Leichtathletik und Training für
das Sportabzeichen immer mittwochs
um 18 Uhr am Waldstadion.

Fit in den Sommer auf dem Trimm-Dich-Pfad
Zwar kann man beim TV Silschede in den Ferien keinen Hallen-Sport be-

treiben, weil die Turnhalle an der Grundschule noch bis zum 9. August ge-
schlossen ist, „aber das soll uns nicht abhalten Gt zu bleiben“, meint
Leichtathletikwartin Martina Schmidt und hat einen kleinen modernen
„Trimm-Dich-Pfad“ eingerichtet. Er startet und endet in der Schlebuscher
Straße an der Kreuzung mit der Kohlenbahn-Trasse und ist etwa fünf Ki-
lometer lang. „Jeder kann auf der Strecke gut spazierengehen, joggen
oder Rad fahren“, sagt Martina Schmidt, „nur ein kleines Stück ist etwas
steil.“

Diese DIN A 4-Karte mit dem Verlauf des
Trimm-Dich-Pfades und den QR-Codes
kann unter t1p.de/TrimmDich zum Aus-
drucken heruntergeladen werden.

Diese Ruhebank auf der Kohlenbahn lädt
beim Trimm-Dich-Pfad dazu ein, 30mal
aufzustehen. 
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Heimathistorische Woche: Ausstellung und
Vorträge über Silscheder Geschichte
Eigentlich – so fangen ja zurzeit jede Menge Geschichten an – wollten

wir vor zwei Jahren in Silschede eine „heimathistorische Woche“ feiern.
Die Vorbereitungen der Silscheder Vereine und der Stadtverwaltung
unter der Leitung von Stadtarchivar Detlef Raufeldelder waren schon
weit fortgeschritten. Aber dann wurde aus den bekannten Gründen nichts
daraus. Doch jetzt steht es fest: Vom 20. bis 28. August wird es in und am
Gemeindezentrum an der Kirche neben einer großen historischen Aus-
stellung eine Menge von Veranstaltungen geben.

Begonnen wird am Samstag nach dem
EröUnungsgottesdienst um 18 Uhr mit
einem Bildervortrag „Silschede einst und
jetzt“. Am Sonntag wird die Ausstellung
nach dem Gottesdienst vom Bürgermei-
ster  eröUnet. Anschließend gibt es Vor-
führungen der Silscheder Vereine.

Die Ausstellung ist in der ganzen
Woche von 15 bis 19 Uhr geöUnet. Die
Silscheder Vereine zeigen dort neben
Schautafeln auch Erinnerungsstücke aus
ihren Beständen.

Am Montag gibt es um 19 Uhr eine Ge-
denkveranstaltung des Heimatvereins zu
Ehren von Erna Külpmann, die mit ihren
zahlreichen Gedichten die Geschichte
von Silschede und Asbeck festgehalten
hat. Vorgesehen ist eine Lesung mit vie-
len FotograVen.

Am Dienstag um 19 Uhr steht ein Vor-
trag zur Harkortschen Kohlenbahn auf
dem Programm, am Mittwoch zur glei-
chen Zeit über die Aktivitäten des Luft-
sportvereins Möwe in Silschede. In der
Friedhofskapelle wird es am Donnerstag
um 15 Uhr einen Gedenkgottesdienst
und einen Vortrag zur Zwangsarbeit in
Asbeck und Silschede während des Zwei-
ten Weltkriegs geben. Am Freitag um 19

Uhr beginnt ein Vortrag über den FC
Schwarz-Weiß Silschede. Bergbau in Sil-
schede heißt der Vortrag am Freitag um
19 Uhr.

Am Samstag, dem 27. August, über-
nimmt der TV Silschede die Betreuung
und die Versorgung im Gemeindezen-
trum. Am Nachmittag sind auch Vor-
führungen der „Turnkinder“ vor-
gesehen. Schon um 11 Uhr ist ein „Stadt-
teilspaziergang Bergbau“ geplant. Im
Wendekreis vor der Kirche gibt es ab 14
Uhr eine Ausstellung landwirtschaftli-
cher Nutzfahrzeuge.

Am Sonntag schließlich ist die Ausstel-
lung schon um 11 Uhr geöUnet. An die-
sem Tag wird das Kirchcafé für die
Verköstigung der Besucher*innen sor-
gen.

Wer es etwas sportlicher mag, kann vor
KaUee und Kuchen auch an einer Rad-
fahrt um die ehemaligen Silscheder Ge-
meindegrenzen teilnehmen.

Die heimathistorische Woche endet
dann um 17 Uhr mit einem Gottesdienst.

Einen Vortrag über den Schlebuscher
Erbstollen bietet der Förderverein Berg-
bauhistorischer Stätten noch am 9. Sep-
tember um 19 Uhr an.
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Eine Feier in der Turn-
halle war ja leider wegen
der Pandemie vor Weih-
nachten ebenso wie ein
ZusammentreKen im Ju-
gendraum  nicht möglich.
Deshalb hatte sich der
Vorstand entschlossen,
alle Übungsleiter*innen
persönlich zu Hause zu
besuchen, um ihnen mit
einem kleinen Geschenk
einen großen Dank für
die Anstrengungen im
zweiten Corona-Jahr aus-
zusprechen. Vorsitzender
Uwe Schneider und Ober-
turnwartin Alicia Schnei-
der betätigten sich dabei
als „Weihnachtsmänner“.

Herzlichen Glückwunsch 
Mit einem Blumenstrauß gratu-
liert der TV Silschede Stefanie
Hollberg, die an mehreren Wo-
chenenden eine Übungsleiter-
ausbildung gemacht und
erfolgreich abgeschlossen hat:
Sie ist nun Besitzerin einer oN-
ziellen „Übungsleiter C“-Lizenz
und somit qualiLzierte Übungs-
leiterin im Breitensport.
Im TVS kennt man Stefanie ja
schon länger als Übungsleiterin
in der Eltern-Kind-Gruppe und
bei den „Girl Power“-Mädels.
„Wir freuen uns, dass Du bei uns
bist und hoKen noch eine
Menge von Dir und Deinen
neuen Erfahrungen lernen zu
können“, bedankt sich Ober-
turnwartin Alicia Schneider.
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Anmeldung ab Ende Juli möglich
Für alle Kurse ist eine Anmeldung auf der Homepage des

TV Silschede erforderlich, was voraussichtlich ab Ende Juli
möglich ist. Also ab und zu mal auf t1p.de/TVS-Kurse nach-
schauen oder den TVS-Newsletter unten auf der Home-
page bestellen, um rechtzeitig informiert zu werden.

Nach den Ferien wieder Kurse
Nach den Sommerferien beginnen wieder drei kostenpHichtige Kurse in

der Turnhalle am Brandteich, die bis zu den Weihnachtsferien dauern. Eine
Mitgliedschaft im TV Silschede ist nicht erforderlich. Vereinsmitglieder
erhalten allerdings 50 Prozent Rabatt auf die Kursgebühr.

Der Bauch muss weg
Ab dem 15. August übt Übungsleiterin

Sigrid Janorschke montags von 18 bis 19
Uhr mit Frauen und Männern eine Gym-
nastik für den ganzen Körper ein, wobei
zunächst in der Aufwärmphase das Herz-
Kreislauf-System unterstützt und die
Fettverbrennung angeregt wird, bevor
gezielte Übungen für Bauch, Beine, Po,
Rücken und Armmuskulatur eingesetzt
werden.

Der Kurs umfasst 15 Stunden und ko-
stet 60 Euro.

Functional Fitness
Ab dem 18. August bietet Übungsleite-

rin Susanne Barth donnerstags von 18
bis 19 Uhr ein intensives Training für den
ganzen Körper, das die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sowohl für den Sport als
auch für den Alltag Vt macht.

Functional Fitness trainiert alltägliche,
komplexe Bewegungsabläufe und -zu-
sammenhänge und damit nicht nur einen
Muskel, sondern ganze Muskelgruppen
und -verbünde. Es besteht überwiegend
aus Übungen, bei denen man mit seinem
eigenen Körpergewicht als Widerstand

arbeitet. Die Übungen verbessern also
Kraft, Schnellkraft, Balance, Stabilität,
Flexibilität und Ausdauer . „Und damit es
auch Spaß macht., will ich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit Unter-
stützung von Musik zum Schwitzen
bringen“, verspricht Susanne Barth. 

Der Kurs umfasst voraussichtlich 13
Übungsstunden und kostet 52 Euro. 

Spielerisches  Ausdauer- 
und Fitness-Training

Ab dem 19. August bietet die medizini-
sche Fitnesstrainerin Heike Saschek frei-
tags von 19.15 bis 20.30 Uhr ein
wechselndes Bewegungsangebot zum
ganzheitlichen Körpertraining an.

Trainiert werden gezielte Übungen für
Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination
und Kräftigung. Im Zentrum stehen
Bauch, Hüften, Po und Rücken. „Dieser
Kurs verbessert die Körperwahrneh-
mung und ist gut für alle, die Vt werden
und bleiben möchten“, verspricht Heike
Saschek, die auch ausgebildete Übungs-
leiterin ist. 

Der Kurs umfasst 15 Übungsstunden
und kostet 60 Euro.
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Kinder konnten ihre Beweglichkeit am Stand       des TV Silschede beim Boulevard beweisen



OUensichtlich haben die Menschen in
Gevelsberg sehnsüchtig darauf gewar-
tet, dass es endlich mal wieder eine
große Veranstaltung in ihrer Stadt
geben kann. Und so war die Mittelstraße
zwischen Timpen  und Ennepe-Brücke
am letzten Wochenende im Mai voll von
Menschen, die den Besuch beim „Boule-
vard Gevelsberg“ genießen wollten.
Selbst ein Regen am Sonntag konnte nie-
manden davon abhalten, über die knapp
800 Meter lange „Meile“ zu Wanieren, an
den vielen Ständen vorbeizuschauen
oder die zahlreichen gastronomischen
Angebote zu genießen. Zudem sorgten
die beiden Bühnen für abwechslungsrei-
che musikalische Unterhaltung.

Zahlreiche Gevelsberger Sportvereine –
darunter auch der TV Silschede und die
HSG Gevelsberg-Silschede – boten den
Kindern eine Rallye durch die Mittel-
straße an. In zwei Altersgruppen (Minis
4 bis 7 Jahre und Maxis 8 bis 12 Jahre)
konnten sie ihre Fähigkeiten an insge-
samt zehn Stationen beweisen und be-
kamen dafür auch ein kleines Geschenk.
Wer seine Laufkarte in eine Sammelbox

bei der AOK eingeworfen hatte, bekam
zudem die Chance, einen der vielen tol-
len Preise zu gewinnen.

Der Stand des TV Silschede rief am
oberen Eingang der Fußgängerzone
dazu auf, einen „Balance-Parcour mit
Silschi“ zu bewältigen. Die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter*innen hatten alle Hän-
de voll zu tun, um den Andrang zu be-
wältigen. Die Kinder meisterten eine
Hürdenstrecke und einen Slalomparcour
mit einer Frisbee-Scheibe auf dem Kopf.

Weil die Kinder natürlich nicht allein
über den Boulevard Wanierten, nutzte
der TVS die Gelegenheit, die Eltern und
Großeltern über das vielfältige Angebot
des Turnvereins zu informieren.

Insgesamt war ProCity als Veranstalter
des Boulevards wohl genauso begeistert
von dem Neustart wie die unzähligen Be-
sucher*innen. Und so kann man sich jetzt
schon auf die nächsten großen Veran-
staltungen in der Stadt freuen: Der Er-
lebnishandel Vndet am 11. September
statt, der Martinsmarkt am 6. November
und der Mondscheinbummel am 25. No-
vember.
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Kinder konnten ihre Beweglichkeit am Stand       des TV Silschede beim Boulevard beweisen

Auch Anne Boehle (rechts), die zweite Vorsitzende des TV Silschede, und Oberturnwar-
tin Alicia Schneider gehörten zu den ehrenamtlichen Helfer*innen beim Boulevard.
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Pandemie bedroht TVS-Veranstaltung
Eine Pandemie ist verantwortlich dafür, dass der TV Silschede beinahe

eine wichtige Veranstaltung absagen musste. Allerdings nicht in diesem
Frühjahr, als eine Pandemie für eine lange Reihe von behördlichen Maß-
nahmen und Einschränkungen sorgte. Die Geschichte, an die unser Eh-
renmitglied Helga Finke in der Jubiläumsschrift von 2006 erinnerte,
geschah vor nunmehr 70 Jahren:

Es war im Jahr 1952. Wir hatten den
Auftrag, das Bezirksturnfest in Silschede
durchzuführen. Unser Sportplatz, ge-
nannt „Jahnplatz“, war ein ziemlich stei-
niger Acker. Die Turner und Handballer
machten sich daran, den Platz aufzupo-
lieren. Abends nach Feierabend, und das
war meistens ab 18 Uhr, gingen sie zur
Ruine der Zeche Trappe (hinter der heu-
tigen Firma Schäfer & Flottmann) und
hackten dort die rote Asche, die sich aus
der alten Kohlenhalde gebildet hatte,
und siebten sie durch.

Um dem Platz ein neues Aussehen zu
geben, wurde die Asche auf Pferdewa-
gen zum BüUel gefahren und dort auf
dem Platz verteilt. Das dauerte schon
seine Zeit und wurde ehrenamtlich ge-
leistet. Wir bekamen für die Leichtathle-
tik eine neue Sprunggrube und neue
Laufbahnen.

Der Sommer war gut und heiß. Eine
Woche vor Beginn des Festes brach in Sil-
schede die Maul- und Klauenseuche aus.
Das Fest sollte abgeblasen werden. Nun,
da alles so schön vorbereitet war, was
tun?

Es sollte ja auch, wie es früher üblich
war, ein Festzug durch die Gemeinde ge-
macht werden (Das war schon ÖUent-
lichkeitsarbeit). 

Der Vorstand beriet sich und kam zu
dem Entschluss, das Fest doch zu feiern.
Heinrich Finke wurde beauftragt, nach

Schwelm zum Veterinäramt zu gehen
und dort zu verhandeln. Er brachte es
tatsächlich fertig, dass wir mit einigen
AuWagen das Fest feiern durften. Der
Zug durch die Gemeinde musste verkürzt
werden. Am Eingang zu unserem Fest-
saal mussten Matten mit Desinfektions-
mitteln ausgelegt werden. An den
Bauernhöfen waren Schilder „Maul- und
Klauenseuche“ aufgestellt und man
durfte sie nicht betreten.

Es wurde ein schöner, gemütlicher Fest-
abend mit Theater und Tanz, und am
Sonntag mit 900 Teilnehmern ein gelun-
gener Wettkampftag.

So ist es eben im Leben: Es wiederholt
sich alles.

Helga Finke

Trotz Maul- und Klauenseuche durfte der
TV Silschede beim Bezirksturnfest 1952
einen – verkürzten – Festzug durch die Ge-
meinde veranstalten.


